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Wir beten noch schnell… 
 

Einstieg 
 

Am Schluss einer Veranstaltung, es ist oft schon die Ende-Zeit 

überzogen, gehört bei uns einfach ein Gebet. „Wir beten noch schnell“. 

Paulus rückt in diesen Worten das Beten neu in unseren Fokus. 

 

Lest 1. Timotheus 2, 1-7 
 

Fragen zum Bibeltext 
 

• Vor allen Dingen beten – wie sieht Eure Praxis (wirklich!) aus?  

Heißt das, dass wir nur noch beten sollen? 

• Welche Gebetsarten werden in V1 genannt und was bedeuten sie?  

Welche Chance liegt darin, alle vier Formen regelmäßig gemeinsam 

zu praktizieren? 

• Für wen sollen/dürfen wir - in oben beschriebener vierfacher Weise 

- beten (3 Nennungen!)? 

Welche Herausforderungen und Verheißungen hängen an dieser 

Praxis? 

• Wofür nutzen wir das in V2 verheißene ruhige Leben – siehe V4ff? 

• Wie wird Gottes Hilfe für die Menschen in V4-6 beschrieben? 

 

 

Fragen zum Weiterdenken 
 

• Alt gewordene Mitarbeiter klagen manchmal, dass sie „nur“ noch beten können. Wie können sie dazu 

ermutigt werden und wie können wir diesen Dienst als Gemeinden bewusst nutzen? 

• Beten für die Regierung: Was, wenn mir nicht gefällt, was „die da oben“ so entscheiden? 

• „Vor allen Dingen“ beten …und wenn ich das vor dem Handeln nicht schaffe oder vergessen habe? 

• Weil die Erlösung allen gilt, sollen alle davon erfahren. Über was reden wir so? 

• Was ist zu tun, damit es nicht mehr zum „Wir beten noch schnell“ kommt? 

 

Impulse zum gemeinsamen Beten 
 

• „Der Horizont der Menschen, die sich im Gebet nur um sich drehen, wird eng wie ein Sarg.“ (Fritz 

Grünzweig). Nachdem du deine Anliegen vor Gott gebracht hast, nimm bewusst andere in den Blick. 

Wer ist das gerade in deinem Umfeld? 

• Für welches Erlebnis, welche Hilfe der letzten Woche(!) kannst du dankbar sein? 

• Wo willst du neu Vertrauen schöpfen, dass Gott auch weiter handelt und bei dir ist? 

               Frank Vogt 

03.02.  ec:aktiv  14.15 Uhr in Chemnitz 

16.03.      Juleica-Verlängerung  09.00 Uhr in Chemnitz 

Impulse für deinen Hauskreis

Ermahnen: 

kann auch mit „zurufen“  

oder „anfeuern“ übertragen 

werden: „Betet zu allererst 

und für alle(s)“! 

 

Gebet für die Obrigkeit:  

war zur Abfassungszeit des 

1Tim sicherlich eine größere 

Herausforderung als heute, 

denn es bedeutete u.a. für 

Kaiser Nero zu beten! 

 


